Richtlinie zur Gestaltung von Beitragen
fur Tagungsbande der Verlagsschriften-
reihe des Heinz Nixdorf Instituts

Stand: 8. Dezember 2022

Diese Richtlinie dient als Grundlage zur Erstellung von Beitrdgen flr die Verlagsschrif-
tenreihe des Heinz Nixdorf Instituts. Ziel ist es, ein einheitliches Layout zu gewéhrleisten
sowie wiederkehrende Fragen bezuglich formaler Aspekte zu klaren.

Die Verwendung des Textverarbeitungsprogramms Microsoft Word wird vorausgesetzt.
Wir bitten Sie darum, die Richtlinien einzuhalten, da sonst die Gefahr besteht, dass etwa
Verlinkungen oder Verweise nicht mehr ordnungsgeman funktionieren.

1  FAQ

Durch Klicken auf die Frage gelangt man zur entsprechenden Antwort im Dokument.

< Wie stelle ich die Silbentrennung aus?

2 Wie formatiere ich Uberschriften?

< Wie formatiere ich eine Aufzéhlung?

< Wie sichere ich die Druckqualitat eines Bildes?

< Wie flige ich eine Bildunterschrift ein?

< Wie flge ich eine Tabellenbeschriftung ein?

< Wie flige ich eine Beschriftung fur eine Gleichung/Formel ein?

2 Wie erstelle ich / flge ich einen Querverweis ein?

< Wie fiige ich Nachnamen in die Kopfzeile ein?

2 Wie flge ich FuBnoten ein?

< Wie binde ich den HNI-Verlag-Zitierstil iber Citavi ein?

2 Wie erzeuge ich Kurzbelege in Citavi?

<> Wie binde ich Citavi in Word ein?

2 Wie hebe ich die Verlinkung zwischen Citavi und dem Word-Dokument wieder auf?
<> Wie formatiere ich Referenzschliissel (Hinweis auf Literaturquelle)?

2 Wie formatiere ich ein langeres Zitat?

<> Wie formatiere ich Literaturhinweise mit einem Autor?

< Wie formatiere ich Literaturhinweise mit mehreren Autoren?

< Wie formatiere ich Literaturhinweise bei einem Beitrag aus einem Buch?

<> Wie formatiere ich Literaturhinweise aus einer Tagungsschrift?

<> Wie formatiere ich Literaturhinweise aus einem Zeitungs-/Zeitschriftenaufsatz?
<> Wie formatiere ich Literaturhinweise aus Hochschulschriften (z. B. Dissertationen)?
<> Wie formatiere ich Literaturhinweise als Online-Referenz?



2 Gliederung des Beitrags

Ein Beitrag ist folgendermalen gegliedert:

1) Deckblatt mit Titel des Beitrags inkl. Autoren und deren Kontaktdaten so-
wieZusammenfassung und Schlisselworten in Deutsch

2) Deckblatt mit Titel des Beitrags sowie Abstract und Keywords in Englisch

3) Eigentlicher Beitrag (Ab hier enthalten alle Seiten eine Kopfzeile.)

4) Literaturverzeichnis

5) Kurzlebenslauf der Autoren

3 Formale Richtlinien

3.1 Keine Silbentrennung

Den Text bitte in Word ohne Silbentrennung verfassen.
2 Wie stelle ich die Silbentrennung aus?
Im Reiter SEITENLAYOUT > SILBENTRENNUNG > KEINE markieren.
3.2 Uberschriften
Fur vier Gliederungsebenen sind Formatvorlagen in der Word-Vorlage vordefiniert:
e Uberschrift 1 bis Uberschrift 4

2 Wie formatiere ich Uberschriften?

Den Text fiir die Uberschrift markieren. Unter START im Fenster FORMAT-
VORLAGEN auf die gewiinschte Formatvorlage klicken: Uberschrift 1 bis
Uberschrift 4. Der Text wird entsprechend formatiert.

Die Buttons ( := := ) in der Format-Symbolleiste sollten nicht verwen-
det werden.

Zusatzlich konnen weitere implizite Gliederungen erfolgen, die nicht im Inhaltsver-
zeichniserscheinen:

e Zwischentberschrift in fett formatieren
Der Text nach der Zwischeniberschrift kann mehrere Absétze aufweisen.

e  Text fett hervorheben
Ein hervorgehobener Textblock muss aus einem Absatz bestehen.

‘ Die Bewertung erfolgt auf Grundlage von.....

Zwischeniiber- Realititsnahe Visualisierung der darzustellenden Geometrie

2
schrift —® Wir nechmen unsere Welt in erster Linie visuell wahr, in der es weder Abbildungsfehler noch
12pt, fett Ungenauigkeiten bei der Darstellung von Objekten gibt. Entwickler und Konstrukteure

arbeiten heute noch mit realen Prototypen, die dies ohne Zweifel erfiillen.

‘ Realitiitsnahe Visualisierung der darzustellenden Geometrie: Wir nehmen unsere Welt
in erster Linie visuell wahr, in der es weder Abbildungsfehler noch Ungenauigkeiten bei

Hervorgehobener der Darstellung von Objekten gibt

Text = ; g
12pt. fett GrofBler Interaktionsraum: Der Bewegungsraum des Anwenders in der Szene muss
Pt Te moglichst groB sein, ohne dass es zu einem voriibergehenden Verlust des Trackings
‘ kommt




3.3 Aufzahlungen

Aufzahlungen kénnen punktuell oder nummerisch erfolgen, fur beide Varianten bestehen
inder Word-Vorlage Formatvorlagen, die zu verwenden sind.

2 Wie formatiere ich eine Aufzahlung?

Den Text, der als Aufzahlung formatiert werden soll markieren. Dann unter
STARTIm Fenster FORMATVORLAGEN die Vorlage PUNKT-AUFZAH-
LUNG (punktuelle Aufzahlung) oder ZAHL-AUFZAHLUNG (nummeri-
sche Aufzahlung) anklicken. Der Text wird entsprechend formatiert.

Beginnt eine nummerische Aufzahlung ungewollt nicht mit dem Wert 1:
Rechtsklickauf die Zahl, die auf 1 gesetzt werden soll, NEU BEGINNEN
MIT 1 anklicken. Der Wert wird auf 1 gesetzt, die folgenden Werte passen
sich an.

Die Buttons ( i= := ) in der Format-Symbolleiste sollten nicht verwendet
werden.

3.4 Bilder

Bilder missen Bezug zum Text haben, d. h. sie sind auf der Seite einzufiigen, wo sie
erwéhntwerden. Sollte dies aus Platzgriinden nicht passen, sollte das Bild auf der néchs-
ten Seite zu finden sein.

Fur den professionellen Druck sollten die Bilder im Format TIFF oder EPS vorliegen und
eine Auflésung von 300dpi (GroRenverhaltnis 1:1) haben. Das Farbmodell muss auf
CMYK eingestellt sein.

Ein Bild darf nicht vor dem ersten Aufruf im Text erscheinen.

Ein Bild sollte nach Mdglichkeit zwischen zwei Absétzen angeordnet werden.

Im Text wird unter Angabe der Bildnummer auf d. Bild verwiesen, z. B: vgl. Bild 5.
Die GroRe des Bildes ist so zu wahlen, dass die Grolie des Bildtextes etwa der Grofie
desFlieRtextes entspricht.

In den Bildern wird die Schriftart Arial verwendet.

Bilder werden zentriert und ohne Rahmen eingebunden.

Jedem Bild muss eine Bildunterschrift zugewiesen werden.

2 Wie sichere ich die Druckqualitét eines Bildes?

Beim Speichern der Word-Datei muss vor dem Speichern in dem Fenster
SPEICHERN UNTER das Menu TOOLS ausgeklappt werden. Dann ist BIL-
DER KOMPRIMIEREN... auszuwéhlen. Dort sind als Zielausgabe 220ppi
festzulegen.

S Wie flge ich eine Bildunterschrift ein?

Cursor unter das Bild setzen. Unter VERWEISE auf BESCHRIFTUNG EIN-
FUGENKlicken. Als Bezeichnung BILD wahlen. OK klicken. Doppelpunkt
und Tab eingeben und dann den Text eintragen.



3.5 Tabellen

Fur Tabellen gilt sinngemaB das Gleiche wie fur Bilder. Tabellen werden aber im Gegen-
satzzu Bildern mit Uberschriften versehen und separat nummeriert.

Verlauft eine Tabelle ber das Seitenende hinaus, wird sie auf der folgenden Seite mit
einerneuen Kopfzeile fortgesetzt.

> Wie fiige ich eine Tabellenbeschriftung ein?

Cursor in eine leere Zeile Uber der Tabelle setzen. Unter VERWEISE auf
BESCHRIFTUNG EINFUGEN Kklicken. Als Bezeichnung TABELLE
wéhlen. OKKklicken. Doppelpunkt und Tab eingeben und dann den Text ein-
tragen

3.6 Gleichungen

Gleichungen werden separat nummeriert und mit Untertiteln beschriftet. Alle verwende-
tenFormelzeichen sind bei erstmaligem Erscheinen zu erldutern.

2 Wie fiige ich eine Beschriftung fir eine Gleichung/Formel ein?

Cursor unter die Gleichung setzen. Unter VERWEISE auf BE-
SCHRIFTUNGEINFUGEN Klicken. Als Bezeichnung GLEICHUNG
wahlen. OK Klicken.

Doppelpunkt und Tab eingeben und dann den Text eintragen

3.7 Querverweise

Um im Text auf ein Bild, eine Tabelle oder Gleichung zu verweisen, ist es sinnvoll Quer-
verweise zu nutzen. So werden Verwirrungen in der Nummerierung vermieden. Querver-
weise auf ein Bild, eine Tabelle oder Gleichung kdnnen nur im Text danach eingefugt
werden, nicht im Text davor.

S Wie erstelle ich / flige ich einen Querverweis ein?

Den Text, auf den verwiesen werden soll, markieren. Unter EINFU-
GEN aufTEXTMARKE klicken. Gewiinschten Textmarkennamen
eingeben und auf Hinzufligen klicken.

Cursor an die Textstelle setzen, an der der Querverweis eingefiigt werden
soll. UnterVERWEISE auf QUERVERWEIS klicken. Als Verweistyp BILD
oder TABELLE oder GLEICHUNG wahlen. Unter Verweisen auf NUR KA-
TEGORIE UND NUMMER wahlen. Im unteren Fenster die gewiinschte Be-
schriftung wahlen. Auf EINFUGEN und danach SCHLIEREN klicken.

3.8 Kopfzeile
Auf allen Seiten erscheint in der Kopfzeile automatisch auRen die Seitenzahl.
Auf den ungeraden Seiten erscheint in der Kopfzeile automatisch innen der Beitragstitel.



Auf den geraden Seiten mussen innen einmalig die Nachnamen der Autoren durch
Komma getrennt eingetragen werden. Dies ist nur auf der ersten geraden Seite des Bei-
trags notwendig,alle anderen Seiten Gibernehmen die Namen dann automatisch

2 Wie fiige ich Nachnamen in die Kopfzeile ein?

Doppelklick an die entsprechende Stelle der Kopfzeile. Den voreingestellten
Text

,,Nachname, Nachname, Nachname* durch die Nachnamen der Autoren
ersetzen.Doppelklick auf die Mitte der Seite.

(Das deutsche und englische Deckblatt enthélt keine Kopfzeile, dies ist voreingestellt.)

3.9 Ful3noten
FulRnoten erscheinen unten auf der jeweiligen Seite.

S Wie flige ich Fulinoten ein?

Den Cursor an die entsprechende Stelle setzen. Unter VERWEISE auf
FURNOTEEINFUGEN Kklicken. Die FuBnote erscheint und der entspre-
chende Text kann eingetragen werden.

3.10 Autorenverzeichnis

Am Ende jedes Beitrags werden die Autoren mit einem Kurzlebenslauf als FlieRtextauf-
gefiihrt. Der Lebenslauf beginnt jeweils mit dem Titel und Namen des Autors.

3.11 Arbeiten mit Citavi
Der HNI-Verlag-Zitierstil kann tber Citavi eingebunden werden.

< Wie binde ich den HNI-Verlag-Zitierstil Uber Citavi ein?

Im Fenster des Citavi-Projekts unter ZITATION > ZITATIONSSTILE auf ZI-
TATIONSSTIL BEARBEITEN... klicken. Im Fenster STIL BEARBEITEN
auf STIL SUCHEN Kklicken. Das Fenster ZITATIONSSTIL HINZUFUGEN
offnet sich. HNI VERLAG (ohne Bindestrich) als Namen eingeben und unten
auswahlen. Auf HINZUFUGEN Kklicken. Im Fenster STIL BEARBEITEN auf
ABBRECHEN Kklicken. Nun kann HNI VERLAG (iber ZITATION > ZITATI-
ONSSTILE ausgewahlt werden.

Auf verwendete Quellen und Zitate wird im Text durch einen Referenzschlissel hinge-
wiesen. Die Referenzschlissel kénnen mit Hilfe von Kurzbelegen in Citavi erzeugt wer-
den.

< Wie erzeuge ich Kurzbelege in Citavi?

Im Fenster des Citavi-Projekts unter EXTRAS auf OPTIONEN klicken. Im
Fenster OPTIONEN auf Zitation klicken und KURZBELEG-UNTERSTUT-



ZUNG EINSCHALTEN auswahlen. Auf KURZBELEGE ANPASSEN... kli-
cken. Im Fenster KURZBELEG EINSTELLUNGEN auf STANDARD Kkli-
cken.

EINSTELLUNGEN SIND ABHANGIG VON DER ANZAHL PERSONEN
auswahlen. Um die Referenzschlissel wie gewinscht zu formatieren, missen
die folgenden Einstellungen vorgenommen und jeweils mit einem Klick auf
OK bestatigt werden:

und einen

ind stattdh
8 Einstellungen sind abhangig von der Anzahl Personen i e 8 Einstellungen sind abhangig von der Anzahl Personen :;k;::‘q“m (2B
1 Person 2 Personen 3 Personen Mehr Personen emnfgen lassen 1 Person 2 Personen 3 Persanen Mehr Personen einfiigen lassen.
Einstellungen.. - Alle Personen v s
Re g Vorname Nachnams
Machname Vemark
© Mur Nachname
| N
GroBbuchstaben GroBbuchstaben
3
Vorschau Vorschau
e Abb K Aac Abbrechen oK
und stattdessen einen
@ cinstellungen sind abhangig von der Anzahl Personen Abkiirzungstext (z. B. u.a)
1 Person 2 Personen 3 Personen Mehr Personen Eaitigenlassers
Alle Personen v Einstellungen... v
Reihenfolge der Namen: O Vormame Nachname
() Nachname Vorname
© Nur Nachname
Text zwischen Vor- und Nachname:
Text zwischen Personen:
(] GroBbuchstaben (] Voramen abktirzen nach n Zeichen:
Nachnamen abkirzen nach n Zeichen: 1
Vorschau:
AAC Abbrechen oK ‘
B cinstellungen sind abhangia von der Anzahi Personer .., B Einstellungen sind abhangig von der Anzahl Personen
2 Pers Mehr P
1 Person 2 Personen 3 Personen Mehr Personen
Alle Personen - Einstellungen. -
Reihenfolge d )
Alle Personen - Einstellungen... v
1
Wenn mehr als: 3
Gralibuchstaben ic
. 1 Abkiirzen nach: 3
Vorsch N .
- Abbeechon p” Abkiirzungstext: +
AAC
Einstellungen fur mehr als drei Personen

Aus dem Textfeld links von JAHR ERMITTELT muss das vorhandene Leer-
zeichen geldscht werden. Dann unter FORMATIERUNG auf BENUTZERDE-
FINIERT klicken und ,,yy* (kleingeschrieben) als FORMATIERUNGSAN-
WEISUNG eintragen. Auf OK klicken, um zu bestatigen. Nochmal auf OK
klicken.

Im Fenster KURZBELEG EINSTELLUNG auf VORLAGE FUR WEITEREN
DOKUMENTENTYP HINZUFUGEN klicken und INTERNETDOKUMENT



auswahlen. Auf INTERNETDOKUMENT klicken und die vorherigen Schritte
wiederholen. Zusitzlich im Textfeld rechts von JAHR ERMITTELT ,,-ol ein-
tragen. Dann auf OK klicken.

Im Fenster KURZBELEG EINSTELLUNG auf UBERNEHMEN und OK kli-
cken. Im Fenster OPTIONEN auf OK klicken. Es 6ffnet sich ein neues Fenster,
darin ALLE KURZBELEGE NEU ERSTELLEN auswahlen. Die Kurzbelege
werden nun im gewunschten Format angezeigt.

Um die Kurzbelege im Text zu benutzen, muss das Citavi-Projekt mit Word verbunden
werden.

< Wie binde ich das Citavi-Projekt in Word ein?

Um das Citavi-Projekt in Word einzubinden, in der Word-Datei zum Reiter
CITAVI wechseln und auf AUFGABENBEREICH Kklicken. Auf das ge-
winschte Projekt klicken, um es mit dem Dokument zu verbinden. Die Quel-
lensammlung wird nun links neben dem Dokument angezeigt. Im Meniiband
HNI VERLAG im Dropdown-Mendi fur den ZITATIONSSTIL auswahlen.

Die Kurzbelege werden durch einen Doppelklick auf die gewinschte Quelle in
der Quellensammlung in den Text eingefugt. Um Belege mit Seitenzahlen zu
erstellen, stattdessen einen Rechtsklick auf die gewilnschte Quelle machen,
MIT OPTIONEN EINFUGEN auswahlen und Seitenzahlen hinter SEITEN
VON-BIS eintragen. Mit einem Klick auf OK wird der Kurzbeleg mit Seiten-
zahlen in den Text eingefiigt.

Citavi erstellt mit der ersten Zitation automatisch ein Inhaltsverzeichnis.

In der einzureichenden Version des Dokuments darf keine Verlinkung mehr zwischen
Citavi und dem Dokument bestehen.

2 Wie hebe ich die Verlinkung zw. Citavi und dem Word-Dokument wieder auf?

Die folgende Anleitung bezieht sich auf Windowssysteme: Die Datei im For-
mat Word 97-2003-Dokument (DOC) speichern (DATEI > SPEICHERN UN-
TER, Word 97-2003-Dokument (*doc) auswahlen). Im Fenster KOMPATIBI-
LITATSPRUFUNG auf WEITER Klicken. Gleichzeitig STRG und A driicken,
um den ganzen Text zu markieren. Dann gleichzeitig STRG, UMSCHALT-
TASTE und F9 dricken, um die Feldverknipfungen zu l6sen.

Wenn zusétzlich Quellennachweise in FulRnoten benutzt wurden, missen diese
zuséatzlich formatiert werden. Dafiir eine FuRnote anklicken, mit STRG und A
alle FuBnoten markieren und mit STRG, UMSCHALTTASTE und F9 die Feld-
verknupfungen losen.

Wichtig: Wenn nach diesen Schritten noch neue Quellen mit Citavi eingefiigt
werden sollen, muss wieder die Originaldatei genutzt werden.



Falls die Umwandlung in ein Word 97-2003-Dokument die Formatierung des
Dokuments beeintrachtigt, kdnnen die Verknupfungen auch héndisch entfernt
werden. Dafiir muss jeder Kurzbeleg abgetippt oder kopiert und unformatiert
eingefugt werden, bevor der Kurzbeleg mit Verlinkung geldscht wird. Auch
das Literaturverzeichnis muss kopiert und unformatiert wieder eingefligt wer-
den. In diesem Fall mussen die Namen im Literaturverzeichnis wieder mit Ka-
pitalchen versehen werden. Dafur den jeweiligen Text markieren, im Reiter
START auf den kleinen Pfeil rechts unten im Feld SCHRIFTART klicken. KA-
PITALCHEN auswihlen und auf OK klicken. Dann den Namen neu eingeben.
Er wird nun wieder mit Kapitalchen formatiert.

3.12 Referenzschlissel ohne Citavi

2 Wie formatiere ich Referenzschlissel (Hinweis auf Literaturquelle)?

Referenzschlissel werden formatiert, wie hier dargestellt:

bei mehreren Veréffentlichungen
innerhalb eines Jahres werden diese
mit kleinen Buchstaben nummeriert

Eckige Klammer vorne und
hinten, ohne Blanks

Jahreszahl Online-Referenzen werden zusétzlich
mit den Kennzeichnung ,-ol* hinten
angestellt beschrieben

[ABC+90a, S. 45{f.]

/ Seitenangabe der zitierten Textstelle,

Bei einem Autor: _ icht im Li hric]
Erste drei Buchstaben des jedoch nicht im Literaturverzeichnis!

Nachnamens (erster GROSS, folgende

. . Zuséatzlich:
Zwei Kklein) ]
J£.“ wenn Literaturstelle auf der
Bei mehreren Autoren: nachsten Seite fortgesetzt wird.
Nur die Anfangsbuchstaben GROSS . wenn Textstelle Uber mehrere
(maximal drei), bei mehr als drei Seiten zitiert wird.
Autoren zuséatzliches ,+" Zeichen Wir geben in der Regel keine

Seitennummern an.

Die Angabe der Referenzschlissel erfolgt vor dem Punkt, Beispiel: Text
[ABC90].Mehrere Referenzschlissel sind mit einem Komma zu trennen.

Mindliche Auskiinfte werden in FuBnoten belegt und erscheinen nicht imLiteraturver-
zeichnis, Beispiel: ,,Nach Auskunft des Mitarbeiters XY ...

Wortliche Zitate werden in doppelten Anflihrungsstrichen gesetzt; gefolgt vomReferenz-
schlussel.

Langere wortliche Zitate werden in einem gesonderten Absatz wiedergegeben, kursivher-
vorgehoben sowie eingeruckt.



< Wie formatiere ich ein langeres Zitat?

Den entsprechenden Text markieren. Dann unter START im Fenster FOR-
MATVORLAGEN die Vorlage ZITAT anklicken. Der Text wird entspre-
chendformatiert.

3.13 Literaturverzeichnis ohne Citavi

Im Literaturverzeichnis sind alle referenzierten Quellen aufzufiihren und im Text kennt-
lich zumachen. Die Quellen sind alphabetisch zu ordnen.

Die Literatur ist wie folgt aufzufiihren:

e Links wird der Referenzschliissel ohne Seitenangaben eingetragen.

e Danach folgen die Autoren und Titel der Publikation sowie diverse weitere Angaben,
dieflr eine eindeutige Identifizierung notwendig sind.

Hier je Mustervorgehen sowie ein Beispiel zur Formatierung von Literaturquellen:

S Wie formatiere ich Literaturhinweise mit einem Autor?
AUTOR, V1.: Titel — Untertitel. Verlag, Band x, Ort, x. Auflage, Jahr
WEGERICH, A.: Informationsvisualisierung fir Augmented Reality, Ber-

lin, 2012

< Wie formatiere ich Literaturhinweise mit mehreren Autoren?

AUTOR1, V1.; AuTOoRrRX, VX.: Titel — Untertitel. Verlag, Band x, Ort, x. Auf-
lage, Jahr

GAUSEMEIER, J.; PLASS, C.; WENZELMANN, C.: ZukunftsorientierteUn-
ternehmensgestaltung. Carl Hanser Verlag, Miinchen, 2009

S Wie formatiere ich Literaturhinweise bei einem Beitrag aus einem Buch?

AUTOR1, V1.; AuTORX, VX.: Titel — Untertitel. In: Herausgeberl, V1.; Her-

ausgeberX, VX. (Hrsg.): Titel — Untertitel. Verlag, Band x, Ort, x. Auflage,
Jahr

BIEGER, T.: Das Geschaftsmodell — Ein aktualisierter Ansatz. In: Bieger, T.;
Krys, C.(Hrsg.): Innovative Geschaftsmodelle. Springer Verlag, Berlin, 2011

< Wie formatiere ich Literaturhinweise aus einer Tagungsschrift?

AUTOR1, V1.; AUuTOorRX, VX.: Titel — Untertitel. Tagungsname, Ta-
gungsdatum, Tagungsort, Verlag, Band x, Ort, x. Auflage, Jahr

MUSTER, M.; MEIER, H.: Potentiale im Maschinenbau. 7. Oreo-Symposium,
5. Mail1999, Paderborn, Springer Verlag, Band 12, Paderborn, 2. Auflage,
1999



S Wie formatiere ich Literaturhinweise aus einem Zeitungs- oderZeit-
schriftenaufsatz?

AUTOR1, V1.; AUTORX, VX.: Titel — Untertitel. Zeitschrift, Ausgabe X,
Verlag,Erscheinungsort, S. x-x

DONOTH, J.; KAHL, S.: Spezifikationstechnik zur Beschreibung der Prinzipl6-

sung. In:Konstruktion, Ausgabe 7/8-2008, Springer VDI-Verlag, Dusseldorf,
2008

< Wie formatiere ich Literaturhinweise aus Hochschulschriften (Dissertationen,
Habilitationsschriften, Diplomarbeiten)?

AUTOR1, V1.: Titel — Untertitel. Art der Hochschulschrift, Fachbereich,
Hochschule,Ort, Jahr

HAssAN, B.: Developing a Driving Simulator. Dissertation, Fakultat Maschi-

nenbau,Universitat Paderborn, HNI-Verlagsschriftenreihe, Band 333, Pader-
born, 2014

< Wie formatiere ich Literaturhinweise als Online-Referenz?

AUTOR1, V1.; AUTORX, VX.: Titel — Untertitel.
Unter: http://Servername.Doméne.Landerken-
nung/Pfad, Datum

NAME, M.: Potentiale im Maschinenbau — Zukunftsorientierte Technologie-
betrachtung. Unter: http://www.upb.de/23423423, 1. September 2003

Weitere Fragen jederzeit gerne an:
Presse und Offentlichkeitsarbeit
Heinz Nixdorf Institut
E-Mail: redaktion@hni.upb.de
Telefon: +49 52 51 /60 62 13



http://servername.domäne.länderkennung/Pfad
http://servername.domäne.länderkennung/Pfad
http://www.upb.de/23423423
mailto:redaktion@hni.upb.de

